
NEUNBURG. Hohen Kunstgenuss und
gepflegte Unterhaltung zum Altstadt-
fest bietet der Kunstverein Unverdor-
ben (KVU) erstmals in seinem neuen
Quartier Im Berg 7. Am Donnerstag
um 19 Uhr ist Vernissage der Ausstel-
lung „Begegnung 2013“. Die Eröffnung
ist für jedermann zugänglich und bie-
tet die Möglichkeit, einen ersten Blick
ins neue Heim der Kunstfreunde zu
werfen.

Bereits zum vierten Mal in Folge
leistet der KVU damit einen kulturel-
len Beitrag zumAltstadtfestprogramm
im historischen Zentrum der Pfalzgra-
fenstadt. Nachdem Instandsetzungsar-
beiten im Altmann-Haus terminge-
recht erledigt worden sind (die MZ be-
richtete), sorgten in der vergangenen
WocheW. A. Hansbauer für einen ori-
ginellen Blickfang. Der auf einem Bau-
ernhof in Etzenricht (Landkreis Neu-
stadt/WN) lebende Künstler gestaltete
fantasievoll die Außenfassade.

Guter Tropfen in der Weinlaube

Die Musen hielten sozusagen schon
Einzug, zum Altstadtfest können sich
Kunstinteressierte aus der Region im
neuen Quartier umsehen und zu ei-
nem guten Tropfen in der Weinlaube
niederlassen. W. A. Hansbauer ist ei-
ner von vier Künstlern, die vom KVU
zur „Altstadtfest-Begegnung 2013“ ein-
geladen wurden. Die Oberpfälzer Seite
vervollständigt der junge Videojockey
Jakob Maier aus Regensburg. Aus
Tschechien kommen die Malerin und
Grafikerin Alzbéta Skálóva und der
Objektkünstler Frantisek A. Skála in
die Pfalzgrafenstadt.

Nach der Ausstellungseröffnung
sind die Kunst-Exponate an beiden
Altstadtfest-Tagen zu besichtigen:
Samstag, 17. August, von 18 bis 24 Uhr
sowie Sonntag, 18. August von 11 bis
22 Uhr. Während des Altstadtfestes ist
für die Bewirtung der Besucher in der

Weinlaube zu folgenden Zeiten ge-
sorgt: Samstag ab 18 Uhr und Sonntag
ab 13Uhr. Nicht fehlen darf eine gedie-
genemusikalische Umrahmung.

Musik für lauen Sommerabend

So spielt am Samstag ab 20 Uhr die
Gruppe „Just One More“ (Blues, Rock,
Jazz und Pop) auf. JOM macht genau
die „relaxte Musik“ zu einem lauen
Sommerabend bei einem Schoppen
Wein. Am Sonntag ab 19 Uhr folgt der
Liveauftritt der Gruppe „ton(e)gift“ im
Garten des Kunstquartiers Im Berg 7.
Das Repertoire reicht von von Janis Jo-
plin über Duffy bis zu ZZ Top oder Ae-
rosmith.

AUSSTELLUNGDer Kunstverein
Unverdorben präsentiert bei
der Eröffnung seines neuen
Quartiers amDonnerstag
und amAltstadtfest „Begeg-
nungen 2013“.

HoherKunstgenussund einGlasWein

W. A. Hansbauer, der ehemalige Schüler und Assistent Jörg Immendorffs, ge-
staltete schon einmal die Fassade des neuen Quartiers des Kunstvereins im
Berg 7.

Alsbeta Skálóva
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DIE KÜNSTLERBIOGRAFIEN

➤ W. A. Hansbauer, Etzenricht, 1987 Ab-
itur am Kepler-GymnasiumWeiden.
1989 bis 1994 Studium der freienMale-
rei bei Jörg Immendorff in Frankfurt/
Main. 1996 Leiter einer Malklasse in Ver-
tretung von Jörg Immendorff an der Stä-
delschule Frankfurt/Main. 1999 Einzel-
ausstellungen Galerie susu in Frankfurt
und Berlin. 2004/05 Ausstellung beim
KunstvereinWeiden, bei der Regierung
der Oberpfalz sowie in Amberg. 2010/11
Ausstellung beim Kunstverein GRAZ in
Regensburg und Retrospektive im Ober-
pfälzer Künstlerhaus in Schwandorf.
➤ Alsbeta Skálóva, Prag: geb. Absolven-
tin der Prager Akademie der Künste
2002 bis 2008 (Atelier für Film-und TV-
Grafiken bei Jirí Bárta; Illustration und
Grafik bei Juraj Horváth). Praktika in Pa-
ris und Baltimore (USA). 2010 Stipendi-
atin am ESAC (Egon Schiele Art Cent-
rum) in Krumlov (Tschechien) und im
Jahr 2011 am kult.centru Bánská Stani-
ca (Slowakei). Schwerpunkte ihrer Ar-
beit: Malerei, vor allem Aquarelle, Grafik,
Objekt-Gestaltung und Spielzeug. 2012
belegte sie den ersten Platz imWettbe-
werb Schönstes Buch, Prag,
➤ Frantisek A. Skála, Prag: 2003 bis
2009 Hochschule für Angewandte
Kunst in Prag (Bildhauerwerkstatt Prof.
J. Beránek). Mitwirkung an zahlreichen
Kunstausstellungen: Gruppenausstel-
lungen: 2004 „Art Prague“ – Ausstel-
lungshalle Mánes in Prag; 2006 „New
Works“ – Schlossgalerie, Nové Hrady;
„Nonstop Liebstöckel“ – Galerie Dach,
Jihlava; 2008 „Kirmis Stará Boleslav“ –
AVU Galerie in Prag undmit Schnitz-
kunst, Galerie Krásova 27 in Prag; 2009
„F.Skála, F.Skála, F.Skála – Kunstwerke
von drei Generationen“, Rabasova Gale-
rie in Rakovník; Diplomarbeit und Aus-
stellung, Galerie kai de kai; 2011 „Grün
Space“ – Schloss Trója in Prag.
➤ Jakob Maier, Regensburg: Der KVU-
VorsitzendeMartin Schmid verpflichtete
ihn spontan zur Mitwirkung an der Alt-
stadtfest-Begegnung.Maier war ihm
beim Kunstverein GRAZ aufgefallen. Ja-
kobMaier wird am Samstag ab 18 Uhr
erstmals in Neunburg v.W. ein sehens-
wertes Programmmit Videokunst-Pro-
jektionen imGarten des Kunstquartiers
Unverdorben, Im Berg 7, zeigen.
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FERIENPROGRAMM
Wandern und Picknicken mit Klein-
kindern:Mittwoch, 21. August, von 15
bis 17 Uhr. Eltern und Kinder unter-
nehmen eine kleineWanderung, ei-
nen Ausflug zum Spielplatz und am
Ende gibt es ein Picknickmit regiona-
len und saisonalen Produkten. Treff-
punkt ist amWanderweg hinter der
Mittelschule. Aufgrund einer Förde-
rung durch den Freistaat ist die Ver-
anstaltung kostenlos. Infos und An-
meldung bis Samstag beim Jugend-
beauftragten Harald Klatzka unter
Tel. 92 54 29 (ab 13 Uhr). Veranstal-
ter: Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten in Zusammenar-
beit mit demNetzwerk „Junge El-
tern/Familien“

Familienküche leicht und lecker:
Donnerstag, 29. August, 19 bis 21
Uhr, Schulküche der Mittelschule. El-
tern und Großeltern bereiten unter
Anleitung der Hauswirtschaftsmeis-
terin Maria Münz verschiedene Ge-
richte zu. Im Vordergrund steht die
gesunde Ernährung von Kleinkindern
und Kindern. Die Veranstaltung ist
aufgrund der Förderung durch den
Freistaat kostenlos. Anmeldung vom
19. bis 26. August beim Jugendbeauf-
tragten Harald Klatzka, Tel. 92 54 29
(ab 13 Uhr). Veranstalter: Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten
in Zusammenarbeit mit demNetz-
werk „Junge Eltern/Familien“

Wir fahren ins Legoland:Mittwoch,
4. September. Abschlussfahrt des Fe-
rienprogrammes ins Legoland Günz-
burg. Abfahrt um 6Uhr an der Bus-
haltestelle Schwarzachtalhalle; Rück-
kehr gegen 20 Uhr. Kosten für Bus-
fahrt und Eintritt: Erwachsene 32 Eu-
ro, Kinder 26 Euro, Familienpreis (Er-
wachsene und bis zu drei eigene Kin-
der) 100 Euro. Anmeldung und Be-
zahlung bei Tourist-Info, Tel. 92 08-
421. Veranstalter: ArGe Jugend

NEUNBURG. Die zweitgrößte Drogerie-
marktkette Deutschlands, die Firma
Rossmann, eröffnet eine Filiale in der
Pfalzgrafenstadt. Dies bestätigte Pres-
sesprecherin Annika Lingner am
Dienstag auf Nachfrage der Mittelbay-
erischen Zeitung: „Der Mietvertrag ist
abgeschlossen. Die Tinte ist trocken.“
Wie mehrfach berichtet, soll der Dro-
geriemarkt in die beiden Anwesen
Hauptstraße 69 und 71 einziehen, die
dem Neunburger Michael Fleisch-
mann gehören.

Die Eröffnung ist für 2014 geplant,
ein genaueres Datum konnte die Pres-
sesprecherin zum jetzigen Zeitpunkt
noch nicht angeben. Dies hänge vor al-
lem vom Fortschritt der notwendigen
umfangreichen Umbauarbeiten ab.
Die beiden Häuser, die sich im denk-
malgeschützten Ensemble der Altstadt
befinden, würden entkernt, so dass ei-
ne Verkaufsfläche von circa 600 Quad-
ratmetern zur Verfügung stehe. Dazu
kämen noch Flächen für Lager und So-
zialräume. Die Fassade bleibe erhalten,
informierte Lingnerweiter.

Aus Sicht der Stadt Neunburg vorm
Wald begrüßte Bürgermeister Martin
Birner gegenüber der Mittelbayeri-
schen Zeitung ausdrücklich die An-

siedlung von Rossmann in der Alt-
stadt. Näher wollte sich der Bürger-
meister momentan zu diesem Projekt
nicht äußern, da er und die Stadtver-

waltung bisher nicht schriftlich über
den positiven Abschluss der Mietver-
tragsverhandlungen informiert wor-
den seien.

WIRTSCHAFTDer Drogerie-
markt-Filialist bestätigt die
Unterzeichnung einesMiet-
vertragesmitMichael
Fleischmann.
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VON KARL-HEINZ PROBST

Rossmannwill 2014 in derAltstadt eröffnen

Jetzt ist es fix: Der Drogeriemarkt soll in die Hauptstraße 69 und 71 einziehen. Foto: Archiv
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KURZ NOTIERT

Großer Flohmarkt der
Stadt- und Pfarrbücherei
NEUNBURG.Die Stadt- und Pfarrbü-
cherei St. Georg bietet am Sonntag von
9.30 bis 17 Uhr aussortierte und ausge-
musterte Kinder- und Sachbücher so-
wie Romane zumVerkauf an. Der
Preis beträgt 50 Cent pro Buch.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Das Erlebnisbad ist nur
bis 14 Uhr geöffnet
NEUNBURG.Die Stadtwerke informie-
ren, dass das Erlebnisbad am Freitag
und Samstagwegen einer Sonderver-
anstaltung nur bis 14 Uhr geöffnet ist.
Einlass ist bis 13.30 Uhr. Der Tageskar-
tenpreis beträgt 2,50 Euro.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Gutscheine für Senioren
beim Altstadtfest
NEUNBURG.Die Stadt Neunburg lädt
zum Senioren- und Familiennachmit-
tag am Sonntag von 14 bis 17 Uhr im
Rahmen des Altstadtfestes ein. Alle Se-
nioren ab dem 70. Lebensjahr aus dem
Gemeindegebiet erhalten einen Es-
sens- undGetränkegutschein. Diese
sind am Sonntag ab 14Uhr im Ein-
gangsbereich der Schwarzachtalhalle
(beim Biergarten) an einer gekenn-
zeichnetenAusgabestelle erhältlich.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

19 Fieranten beim
Bartholomäusmarkt
NEUNBURG.Die 19 Fieranten des
Standlmarktes in der Hauptstraße
werden am Sonntag neben den von 13
Uhr bis 17 Uhr geöffneten Fachge-
schäften für ein buntesWarenangebot
sorgen. Anmehreren Stellenwerden
kunstvolle Handarbeiten, wie zum
Beispiel Drechslerarbeiten aus Zirben-
holz, Keramikfiguren, Bernstein-
schmuck sowie Naturseifen käuflich
zu erwerben sein. ImMarktbereich
findet sich außerdemwieder eine gro-
ße Auswahl an süßen und deftigen
Köstlichkeiten und beim Flohmarkt
im Bereich der UnterenHauptstraße
lohnt es sich für Schnäppchenjäger
vorbeizuschauen


